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MEGA19 – zwischen Tradition und Innovation

Die Gewerbeausstellung auf dem Mut­
schellen, die MEGA19, lockt bald wieder 
die gesamte Region nach Berikon. Freuen 
dürfen sich die Besucherinnen und Besu­
cher nicht nur auf die eindrucksvollen 
Stände der zahlreichen Aussteller, son­
dern mit dem Emmental auf eine attrak­
tive Gastregion.

Innovation ist ein Schlagwort der heutigen 
Zeit – zu Recht, insbesondere bei Unterneh-
men. Wer sich nicht weiterentwickelt, der 
wird es in der heutigen, sich immer schneller 
verändernden Welt über kurz oder lang 
schwer haben. Dies haben die Gwerbler am 
und um den Mutschellen schon längst er-
kannt. Unter Beweis stellen werden sie dies 
nicht zuletzt an der MEGA19, die vom 25. bis 
28. April in Berikon stattfindet. Die Gewerbe-
ausstellung bietet den Unternehmen die 
einzigartige Möglichkeit, rund 50 000 Aus-
stellungsbesucherinnen und -besuchern die 
Vorteile ihrer Produkte oder Dienstleistun-
gen persönlich aufzuzeigen und dabei auch 
den Beweis ihrer Innovation zu erbringen.

Emmental als Gastregion  
an der MEGA19
Dass aber auch die Tradition einen schönen 
Stellenwert hat, das wird die Gastregion der 
MEGA19 zeigen. «Mit dem Emmental konn-
ten wir eine sehr attraktive Feriengegend als 
Gastregion gewinnen», freut sich Christian 
Füglistaller vom OK der Gewerbeausstel-
lung. «Diese ländliche Region passt sehr gut 
zum Mutschellen», so Füglistaller weiter. 
Auftrumpfen werden die Gäste aus dem 
Berner Mittelland unter anderem mit regio-
nalen Produkten. So wird die Schaukäserei 
ein Highlight, an der Frischkäse vor Ort her-
gestellt wird. Es kann zugeschaut, aber auch 
mitgemacht werden, so Isabelle Simisterra, 
Leiterin von Emmental Tourismus.
Simisterra hat Grosses vor an der MEGA19: 
«Wir wollen nicht einfach eine Ecke des Aus-
stellungsgeländes in Beschlag nehmen, son-
dern auf dem ganzen Gelände präsent sein.» 
Auch für Attraktionen ist gesorgt. Beim Kuh-
melk-Wettbewerb können die Teilnehmer 
gegeneinander antreten und zeigen, wer 

den besten Milchbauern abgeben würde. 
Dabei gilt es in einer festgelegten Zeitspan-
ne möglichst effizient zu melken und wes-
sen Eimer danach voller ist, trägt den Sieg 
mit nach Hause. Geplant ist auch eine öf-
fentliche Rangliste mit tollen Preisen.

Kulinarische und unternehmerische 
Leckerbissen
Verwöhnt werden die Besucherinnen und 
Besucher auch mit kulinarischen Köstlichkei-
ten. «Gerade im Bereich Gastronomie hat 
das Emmental viel zu bieten», so Simisterra. 
Weiter haben bei den Gästen die Landwirt-
schaft und eben die Tradition einen hohen 
Stellenwert. Deshalb werden auch traditio-
nelle Musik oder Trachten nicht fehlen.
«Auch gewerblich hat das Emmental so eini-
ges zu bieten», sagt Füglistaller, der neben 
seiner Tätigkeit im OK auch der Präsident des 
Gewerbevereins Mutschellen ist. Als Beispiel 
nennt er die Firma «Kambly», die mit ihren 
Guetzli eine Weltmarke aufgebaut hat. 

Anmeldeschluss nicht verpassen
Die MEGA19 mit ihrer spannenden Gastre-
gion wird erst möglich gemacht durch die 
Unterstützung ihrer Sponsoren. Dort ge-
bührt insbesondere den drei Hauptsponso-
ren Dank: der Aargauer Kantonalbank, Hüs-
ser Innenausbau aus Bremgarten sowie der 
Robert Huber AG aus Villmergen und Muri.
Freuen können sich die Besucher auch auf 
Podien zu diversen Themen wie Gesundheit 
und Alter, Mobilität und Verkehr oder Wirt-
schaft, Politik und Gesellschaft, jeweils mit 
hochkarätigen Podiumsteilnehmern.

Wer die Plattform der MEGA19 mit ihrer 
spannenden Mischung aus Tradition und In-
novation nutzen und sich einen attraktiven 
Ausstellungsplatz sichern möchte, kann sich 
anmelden unter: www.mega19.ch.

Die Schaukäserei der Gastregion Emmenal wird spannende Einblicke ermöglichen.

Wer gewinnt wohl den Wettbewerb im Kuhmelken?

Traditionelle Musik wie z. B. das Alphornblasen wird sicherlich 
nicht fehlen.


